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*.] r.Acker Land vor ötm Möller-Thor aufdemlWartenbirge an Bernd
UlmanS Erben gtligm, ist noch nichts gebotten.

, viertel Ack» LandvordemMüller-ThoranHanSKochanderVell«
manschen Straffe gelegen's.Rthl.

lO.^j 4,mib ein Halden AckerHrieschland vordem Müller« Thorauf dem
Wartenberge zwischen Johannes Bewern und Jaeod Bergmann gile«
gen , ist noch nichts gebokkm. .  -

i i.J ».Acker Land vor dem Müller- Thor unter deSHernCammer-Schrei«
berSBerg an Banden Commiflario Herr Albus gelegen ro.RthI.1

,r.i Ohngefehrr.AckerLand vor demMüllrr«Thor am Wartenderge zwischen
Wilhelm Beckers Erben und dem Weege gelegen, ist noch nichts gedotten.

i},] s, viertel Acker Land vor der Neustadl beymEreutz am Weege Com-
missario Herr Bergmann gelegen I s.Rthl.

14.I i.und beynahe ein Halden Ackerland vor der Neustadt auf dem Forst
stoffend an den Herr Cantzlev oireSvr Koppen gelegen i s.Rthl,

ir.l i.AckirLandbeynahevorderNiustadta« Stegeweegeam Weege
LommiLrio Herr Bergmann gelegen ro.Rthl.

,6 1 «.und ein viertel Ackerland vor der Neustadl an dm Andenberg« an de«

Oderfü sterS Bauers und den Schaffenrüdischen Erben gelegen,seyn» iu
Rthl.gebotten worden.

Wer nun den Erben zum besten noch etwas mehr zu geben willen-, kan sich
heut« als den r?. lui/ru bey dem Notare, ;,£)«( Witzehais hierzu bestellten maa-

Es will dlt Frau Lorarim zu Rinteln ihre ererbt« und vor dem Moller-Thor ge.

leaene, ° und ».Viertel Acker Land,wie auch einige Fruchkzinß-Gefalle zu Gm.
lunaen, Humme, Weymar und Heckershausen, an dm Meistbieteudm gegen

 baare dezahlung verkauffen. Wer nun zu einem oder dem anderen lust hat,kan

Wichaidffchr» Erben wollen ihren Garten auf dem Möncheberg zwi«
Äschen den Schmeltzischen Erben und. dem Toback «Spinner Keil gelegen ver«

Dü Frau Hammelin will ihren Garten und Weinberg an Herr Mundschenck
Reiß gelegen auf erhaltenes &lt;l«Emnal&gt;e,rai,ch verkauffen. Wer darauf zu
bieten lust hat, kan sich bey der Verkaufferin und dem krocararor Herr Heile,

s.^E« wollm dMS-el.H«rr Lämmer,Rath Horstmanns Erbm ihn- in der Effiz
Gaffen au dem Obersten-HoffgelegNtSHauS verkauffen. Wer darz« lust.hat,
kau sich bey denseldin mildm. ' •&gt;*. I
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